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Herren Bezirksliga

TSG 1845 Heilbronn III : SpVgg Eschenau 
Samstag, 15.10.2022, 18:30 Uhr

9:0 Auswärtssieg in der Herren Bezirksliga für die SpVgg 
Eschenau

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg der SpVgg Eschenau im Spiel der
Herren Bezirksliga bei der TSG 1845 Heilbronn III beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 27:3 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Sommer / Gergert
wurden Gailing / Großhans unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Chancenlos waren wenig später
Sommer / Kemfert gegen Gunne / Gunne nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht
heraus. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Gunne / Hessenauer wurden am Nachbartisch Grimm
/ Stütz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Simon Gunne
wurden daraufhin Thomas Gailing unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Johannes Gunne war für Adam Sommer letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 0:5 an den Tisch. Auf Messers Schneide stand wenig später das Match zwischen Jakob Grimm
und Matthias Gunne, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Grimm ein sensationeller Sieg
am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Peter Kemfert beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Andre Sommer. Bei einem Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Ralf Großhans verlor sein Spiel gegen Alexander Gergert unterm Strich eindeutig und
anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich
nichts zu holen. Hannes Stütz verlor sein Spiel gegen Klaus Hessenauer unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 0:3. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSG 1845 Heilbronn III am 22.10.2022 gegen den TGV
Eintracht Beilstein II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 12.11.2022 gegen den TGV
Eintracht Beilstein II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG 1845 Heilbronn III

Doppel: Gailing / Großhans 0:1, Sommer / Kemfert 0:1, Grimm / Stütz 0:1 
Einzel: T. Gailing 0:1, A. Sommer 0:1, J. Grimm 0:1, P. Kemfert 0:1, R. Großhans 0:1, H. Stütz 0:1 

 SpVgg Eschenau
Doppel: Gunne / Gunne 1:0, Sommer / Gergert 1:0, Gunne / Hessenauer 1:0 
Einzel: J. Gunne 1:0, S. Gunne 1:0, A. Sommer 1:0, M. Gunne 1:0, K. Hessenauer 1:0, A. Gergert 1:
0


